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Methodische Sollstatistik 
Hinweise zur Überdokumentation  
 
 
In einzelnen Leistungsbereichen kommt es immer wieder zu Überdokumentationen; 
mögliche Ursachen hierfür sind im Folgenden aufgelistet:  
 

 Probleme in der Kommunikation zwischen KIS-System, QS-Dokumentation sowie 
QS-Filter 

 
 Es wurden mehrere Datensätze angelegt, obwohl die Dokumentation durch 

Einhaltung des Teildatensatz-Konzeptes in einem Datensatz möglich war 
(Leistungsbereiche 15/1, 16/1, 18/1 und 21/3) 

 
 Bei Softwarewechseln kann es durch die Übernahme von Altdaten zu Problemen 

kommen; ggf. wurden z.B. Datensätze aufgrund einer neuen Fallnummer mehrfach 
importiert 
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 Inhaltliche Veränderungen der Datenbasis nach erfolgtem Export jedoch vor der 
Übermittlung der Sollstatistik 

 
 Die QS-Dokumentation wurde prospektiv ausgelöst, es erfolgte jedoch keine 

Endkontrolle bei Entlassung bzw. abgeschlossener Erfassung (ICD/OPS) in Hinblick 
auf Fortbestehen der Dokumentationspflicht 

 
 Es erfolgte in der QS-Dokumentation keine Fallzusammenführung bei 

Wiederaufnahme 
 

 Es wurden DRG’s auf Grund der Zusammenarbeit mehrerer KH geteilt 
 

 Es wurden zusätzliche Fälle dokumentiert, die nicht über DRG abgerechnet wurden 
(z.B. ambulante Eingriffe; IV-Versorgung; ausländische Patienten) 

 
gez. Frahm 
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